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• richtet ihre Aufmerksamkeit auf die kleinsten
Einheiten der gesprochenen Sprache, die eine
sprachliche Funktion ausüben.

• gewinnt ihre Einheiten, die Phoneme, durch
Vergleich und Abstraktion und eliminiert eine
Vielzahl von Details.

Phonologie

Phonetik

• widmet sich dem akustischen Realitätsbereich 
der konkreten Sprachäußerung im Einzelfall, die
im Falle der Lautsprachlichen Äußerung hörbar
ist.



abstrakt, invariantPhonologie

konkret, variabelPhonetik

„Im Gegensatz zum immer einmaligen Sprechakt ist ... 

das Sprachgebilde etwas Allgemeines und Konstantes. 

Das Sprachgebilde besteht im Bewußtsein aller Mitglieder 

der gegebenen Sprachgenossenschaft und liegt unzähligen 

konkreten Sprechakten zugrunde.“

Trubetzkoy (1971), S.5; „Grundzüge der Phonologie“





Eskimo

Strohhalm

Frische

a) gerundeter halbgeschlossener Hinterzungenvokal

b) gerundeter halboffener Hinterzungenvokal

c) gerundeter halbgeschlossener Vorderzungenvokal

1. In welchem standarddeutschen Wort (oder Wörtern) 

kommt in der tatsächlichen Realisierung ein 

postalveolarer Frikativ vor?

2. Was ist der erste Vokal in dem Wort “Bögen”?



Beine

Mülleimer

Eisen

3. In welchem standarddeutschen Wort (oder Wörtern)

kommt ein Glottalverschluss vor?

4. Was ist der erste Vokal in dem Wort “Glocken”?

5. Welche der folgenden Transkriptionen ist korrekt?



6. Welche zwei Laute unterscheiden sich nur in der

Artikulationsart?

[v] – [f]

[l] – [d]

[r] – [t]



6. Welches der folgenden Oszillogramme könnte zu der 

Realiserung von /ꞌate/ passen?


